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Fachbereich Öffentliche Ordnung 
Fachabteilung Öffentliche Sicherheit und Ordnung 

18. Mai 2021

FDP Anfrage vom 08.06.2021 (Workflow-Vorlage FDP/0112/21) 

Anleinpflicht zur Brut- und Setzzeit – Kontrolle durch Security 

1. Wann wurde das Securityunternehmen und für wie lange zur Kontrolle der Brut- 
und Setzzeit beauftragt?

Antwort:
Das Unternehmen wurde am 28.04.2021 bis zum 30.06.2021 beauftragt.

2. Was ist der konkrete Auftrag an das Unternehmen?

Antwort:
Hundehalter freundlich aber bestimmt darauf hinzuweisen, dass in den
genannten Gebieten Anleinpflicht für Hunde herrscht. Weiter soll illegaler Müll
an die Ordnungsbehörde gemeldet werden bzw. bei der Entsorgung von Müll
auch die Beweissicherung durchgeführt werden.

3. Mit wieviel Personal- und Personalstunden wurde das Unternehmen beauftragt?

Antwort:
Personalstärke: zwei Mitarbeiter.
Personalstunden: ca. 155 Stunden monatlich.

4. Welche Kosten fallen dafür an?

Antwort:
Die monatliche Vergütung wird nach den tatsächlich erbrachten Stunden
berechnet und setzt sich monatlich im Durchschnitt wie folgt zusammen:
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Ca. 18 Stunden pro Einsatzkraft und Woche entsprechen im Monat ca. 155 
Stunden. 
Pro Stunde werden 22,00 € zzgl. MwSt. berechnet.  
Sonn- und Feiertagszuschlag erfolgt in Höhe von 100%. 
Bei 155 Stunden im Monat entspricht dies 3.410,00 € netto ohne Sonn- und 
Feiertagszuschlag. 
Haushaltsmittel sind vorhanden. 

5. Wie sind die ersten Erfahrungen betreffend die Arbeit des Securityunternehmen?

Antwort:
Wegen der vermehrten und umfassenden Ermittlungstätigkeiten und
Kontrollmaßnahmen aufgrund der Verordnungen zur Corona-Pandemie mussten
und müssen die Einsätze der im Fachbereich 3 tätigen Feldschützin und
Ordnungspolizei für die Wahrnehmung dieses Aufgabenbereiches auf ein
Mindestmaß reduziert werden. Es kamen vermehrt Beschwerden aus der
Bevölkerung, Jagdpächter und Landwirten, weil in Feld- und Flur nicht mehr so
oft kontrolliert wurde.
Daraufhin wurde vorgeschlagen, dass ein privates Sicherheitsunternehmen damit
beauftragt werden soll. Bis auf wenige Ausnahmen wird die Arbeit in der
Bevölkerung als sehr gut wahrgenommen.

Für die Richtigkeit, 18. Mai 2021 
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